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Fahrgastinformation  
in Echtzeit im  
Schienenersatzverkehr
Mobile Anwendung InLineMobile.SEV bindet SEV-Busse in RBL-System ein

Michael Kohs, Hamm Westfalen; Arne Dehmlow, M.Eng., Berlin

K
eolis Deutschland und der Sys-
temlieferant des Rechnerge-
stützten Betriebsleitsystems 
(RBL-System) Interautomation 

haben gemeinsam die Entwicklung ei-
ner App zur Verbesserung der Fahrgast- 
information für den Fall des Schienen- 
ersatzverkehrs gewidmet. Was die beiden 
Unternehmen dazu getrieben hat, welche 
Ziele verfolgt wurden und welchen Nutzen 
beziehungsweise welche Funktionen die 
neue App hat, wird in den folgenden Ab-
sätzen vorgestellt.

Erläuterung der Ausgangslage

Der stetige Ausbau zur Verbesserung der 
Schienennetze hat seit einigen Jahren auch 
aufgrund früherer Versäumnisse immer 
weiter zugenommen. Mit der gewachse-
nen Attraktivität der Bahn auf politischer 
Bundesebene gehen auch größere Finanz-
spritzen für den Ausbau einher. Allerdings 
sorgen die historisch gesehen längst 
überfälligen und perspektivisch dringend 
notwendigen Arbeiten immer wieder für 
zahlreiche Unterbrechungen des Schie-

nenverkehrs. Zumeist wird es notwendig, 
entsprechende Schienenersatzverkehre 
(SEV) mit Bussen zum Einsatz zu brin-
gen. Wie alle Leistungserbringer ist auch  
Keolis, die die Netze Teutoburger-Wald- 
Netz, Ostwestfalen-Lippe-Netz, Hellweg- 
Netz und das Maas-Rhein-Lippe-Netz be-
treibt, maßgeblich davon betroffen.

Gemeinsames Konzept 

Die gesteigerte Bedeutung von SEV im 
täglichen Betriebsgeschehen sowie die da-

Abb. 1: Erfassung des Fahrweges über die SEV-App und Übermittlung an die Leitstelle.� Grafik: Interautomation Deutschland GmbH
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mit einhergehenden Schwierigkeiten und 
Aufgaben wurden bei Keolis erkannt und 
zusammen mit dem RBL- und Systemliefe-
ranten Interautomation gemeinsam ange-
gangen. Dabei nicht im Fokus standen die 
ebenso wichtigen Busnotverkehre (BNV), 
die aufgrund ihrer Adhoc-Planung bereits 
eine zweite Entwicklungsstufe im Hinblick 
auf die später beschriebene InLineMobile.
SEV-App darstellen. 

Neben der Planung der SEV-Verkehre und 
der Einbindung der durchführenden Bus- 
unternehmen in den Normalbetrieb, ist es 
eine besondere Herausforderung, den SEV 
in die vorhandenen Systeme der Betriebs-
überwachung und Onlineauskunft zu inte- 
grieren. Dabei geht es insbesondere da-
rum, auch von den im SEV eingesetzten 
Fahrzeugen Echtzeitdaten zu generieren, 
den jeweiligen Fahrtverlauf zu überwachen 
und die Anschlüsse an Zu- und Abbringer-
züge möglichst sicherzustellen. Zusätzlich 
müssen die gewonnenen Daten für die 
Fahrplanauskunft auf verschiedenen Kanä-
len bereitgestellt werden.

Relevanz des  
RBL-Systems InLineWeb

Bei Keolis wird zur Betriebsüberwachung 
des Normalbetriebes das RBL-System In-
LineWeb der Interautomation Deutsch-
land GmbH eingesetzt. Darüber ist es 
Keolis dauerhaft möglich, die Fahrzeug-
positionen jedes derzeitig eingesetzten 
Fahrzeuges mithilfe der in den Fahrzeugen 
verbauten Geräte zu monitoren und Echt-
zeitdaten zu den einzelnen Zugfahrten an 
die Fahrgäste über die Datendrehscheibe 
des Verkehrsbund Rhein-Ruhr (VRR) zu 
übermitteln. Insbesondere kleinere, regio-
nale Busunternehmen besitzen weder ein 
RBL-System, noch die benötigte Technik 
für Schnittstellen zur Datenübertragung in 

den Fahrzeugen. Aus diesem Grund wurde 
die optimale Eingliederung eines SEV in 
den bestehenden Fahrplan erschwert, da 
keine genauen, kontinuierlichen Positions-
meldungen möglich waren. Hier musste 
eine Lösung geschaffen werden, die für 
alle beteiligten Busunternehmen poten- 
tiell nutzbar ist und sich durch eine einfa-
che und sichere Verwendung während des 
Betriebsablaufes auszeichnet.

InLineMobile.SEV als Lösung

In Zusammenarbeit der beiden Unterneh-
men und des Aufgabenträgers VRR wurde 
aus dem oben genannten Grund eine mo-
bile Applikation als integraler Bestandteil 
des RBL-Systems InLineWeb entwickelt, 
die durch Echtzeitdatenaustausch und ge-
naueste GPS-Ortung die Einbindung des 
SEV in das bestehende System ermöglicht 
und die Lücke in den Fahrgastinformatio-
nen schließt.

Hauptbestandteil der Gesamtlösung ist 
die Anwendung InLineMobile.SEV. Diese 
ist mit dem Betriebsleitsystem InLineWeb 
verbunden und steht somit allen Partner-
busunternehmen von Keolis zur Verfügung. 
Dadurch besteht ein stetiger Informations-
fluss an Echtzeitdaten bezüglich Positions- 
und Geschwindigkeitsangaben der jeweils 
verbundenen Fahrzeuge, die Fahrten im 
Schienenersatzverkehr durchführen. 

Funktionalität der  
mobilen Applikation

Im Vorfeld der Einrichtung auf den mobi-
len Endgeräten der Busbetreiberpersona-
le müssen einmalig die Stammdaten für 
das jeweilige Busunternehmen angelegt 
werden, was nur wenig Zeit in Anspruch 
nimmt. Die InLineMobile.SEV-App kann 
durch wenige Schritte auf einem mobilen 
Endgerät (Smartphone) installiert und mit-
tels eines QR-Codes durch die Busfahrer 
selbst eingerichtet werden. Innerhalb eines 
genau konfigurierten Zeitraumes kann sich 
der Fahrer anschließend durch individuelle 
Zugangsdaten in die App einwählen und 
sich einen Überblick über seine aktuelle 
Fahrt verschaffen. Die Anfrage der vorge-
gebenen Fahrtzeit erfolgt über das InLine-
Web und wird mit der tatsächlichen Fahrt-
zeit per GPS-Tracking abgeglichen (Abb. 1 
Mitte unten). Darüber hinaus erfolgt, unter 
Nutzung der im Internet verfügbaren Ver-
kehrsdaten, eine Pünktlichkeitsprognose 
(Abb. 2), um eine Handlungsgrundlage zu 
schaffen. Die mobile Applikation umfasst 
folgende Hauptfunktionalitäten:

Abb. 2: SEV-App – Verspätete Fahrplanlage und Ansicht Fahrtverlauf.�  
� Foto: Interautomation Deutschland GmbH

Abb. 3: SEV-App im Einsatz – Leichte Verspä-
tungslage.� Foto: Interautomation Deutschland GmbH
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–– Anzeige der durchzuführenden 
SEV-Fahrten,

–– Anmeldung auf eine Fahrt,
–– Darstellung des Fahrplans und der Hal-

te der ausgewählten Fahrt,
–– Übersicht der Anschlüsse von Zu- und 

Abbringerzügen in der Gesamtfahrtkette,
–– Tracking der SEV-Fahrt und Prognoseer-

stellung auf Basis von Google.
 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit für den 
Fahrer in einer Nebenfunktion anzugeben, 
ob sein Fahrzeug wenig, mittel oder voll 
besetzt ist (Abb. 1 oben rechts), um gege-
benenfalls bei zu großem Fahrgastaufkom-
men Ausweichmöglichkeiten zu planen. 
Des Weiteren ist er in der Lage, Anschluss-
möglichkeiten abzufragen, wenn er auf ei-
nen SPNV-Halt zufährt.

Grundsätzlich soll der Fahrer keine Be-
dienungen der Applikation während der 
Fahrt durchführen müssen. Die aktivierte 
Anwendung dient lediglich dem Echtzeit-
datenaustausch mit dem RBL-System In-
LineWeb (Abb. 3). Die beschriebenen Zu-
satzfunktionen können optional bedient 
werden, wenn die betriebliche Lage es zu-
lässt, um die Fahrgastinformationen noch 
weiter zu konkretisieren.

Beachtung des Datenschutzes

Besonders im Rahmen des Einsatzes von 
mobilen Endgeräten und Applikationen 
sind die Themen der IT-Sicherheit und des 
Datenschutzes aus dem heutigen Unter-
nehmensumfeld nicht mehr wegzudenken. 
Auch für diese Themen wurden Lösungen 
gefunden, die dem aktuellen Stand der 
Technik entsprechen. Neben der Verwen-
dung von separaten Client-Zertifikaten, 
muss sowohl eine Authentifizierung in der 
Applikation, aber auch im Hintergrundsys-
tem erfolgen. Die App InLineMobile.SEV 

liefert keine personenbezogenen Informa-
tionen, sondern lediglich Positionsmel-
dungen. Damit konnten auch datenschutz-
rechtliche Bedenken der Busunternehmen 
aus dem Weg geräumt werden. Das EVU 
kann keine Rückschlüsse auf die, den SEV 
durchführenden, Personale ziehen. Somit 
arbeitet die Lösung DSGVO konform.

Erweiterte 
Einsatzmöglichkeiten 

Durch die Verbindung der mobilen Appli-
kation InLineMobile.SEV mit dem Hinter-
grundsystem InLineWeb, der Schnittstelle 
zu angeschlossenen Auskunftssystemen 
wie der Datendrehscheibe des VRR (IDS) 
und die umfassenden Funktionalitäten der 
Applikation kann eine optimale Grundla-
ge für eine regelmäßige und bestmögliche 
Eingliederung des SEV in den bestehenden 
Normalbetrieb geschaffen und die optima-

le Versorgung der Fahrgäste mit Echtzeitin-
formationen (Abb. 4) sichergestellt werden.

Die umfassenden Funktionalitäten und ins-
besondere die kontinuierliche Versorgung 
mit Echtzeitdaten, macht das Einbinden 
von jeglichen, den Normalbetrieb erwei-
ternden oder ersetzenden, Beförderungs-
mitteln so einfach wie möglich. Aus diesem 
Grund erleichtert InLineMobile.SEV auch 
den Anschluss von kurzfristig eingesetzten 
Ausweichmöglichkeiten wie Busnotverkeh-
ren an den laufenden Betrieb.

Systemtest und Go-Live 

Derzeit befindet sich die Lösung in ab-
schließenden Tests. Zwischen März und 
April 2021 wurden auf den SEV-Strecken 
der RB61 zwischen Melle und Osnabrück, 
der RB61 zwischen Westerhausen und 
Buchmühlen und der RB71 zwischen Her-
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ford und Bünde die Funktionalitäten er-
probt. In diesen Tests wurden mögliche 
Hindernisse und Risiken der Systeme er-
kannt und durch Verbesserung der Algo-

rithmen im weiteren Verlauf behoben, um 
die optimale Funktionalität der App im 
mittlerweile angelaufenen Normalbetrieb 
zu garantieren. Neben der Keolis Deutsch-

land GmbH und Interautomation Deutsch-
land GmbH waren der Verkehrsbund Rhein-
Ruhr und die Busunternehmen Redecker 
Reisen GmbH und Bernie-Reisen an den 
Tests beteiligt.

Zusammenfassung / Summary

Fahrgastinformation in Echtzeit  
im Schienenersatzverkehr 
Der gesteigerten Bedeutung der Schienenersatzverkehre (SEV) wur-
de bisher aus Sicht der Fahrgastinformation nur unzureichend Rech-
nung getragen. Ausschlaggebend waren dafür die fehlende Anbindung 
an die Leitstelle des Eisenbahnverkehrsunternehmens (EVU). Mit 
der in Zusammenarbeit von Keolis Deutschland und Interautomation 
entwickelten neuen mobilen SEV-App (InLineMobile.SEV) kann die-
se Lücke künftig geschlossen werden. Durch sie erhält die Leitstelle 
künftig Live-Standortinformationen sowie vom Halt übermittelte Beset-
zungszahlen, welche für die Berechnung der Pünktlichkeitsprognose 
des SEV genutzt werden und somit eine Echtzeit-Fahrgastinformation 
ermöglichen.

Real-time passenger information in  
rail replacement services 
The importance of passenger information, especially in case of rail 
replacement transport, has been significantly neglected in the past. 
The reason lies in the lack of connection between the operation control 
centre (OCC) and the vehicles, that have to be integrated in the exis-
ting schedule. In cooperation, Keolis and Interautomation developed a 
solution in form of a mobile application (InLineMobile.SEV), that func-
tions as a link between the two. Through the app, information concer-
ning live position tracking and occupation numbers can be transferred 
to the OCC, which helps to calculate the punctuality-prediction of the 
rail replacement transport and, therefore, generates realtime – pas-
senger information.

Abb. 4: Ablaufskizze Funktion SEV-App.� Grafik:Interautomation Deutschland GmbH
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